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HÜNFELDER 
STADTPFEIFER

HÜNFELD. Die Mann-
schafts-Hessenmeister des 
Hünfelder SV haben ihre 
Hessenmeister-T-Shirts er-
halten. Den Termin nahm 
Stadtrat Jürgen Bohl zum 
Anlass, um den Leichtath-
leten zu ihrem Erfolg zu 
gratulieren. Im Gespräch 
mit Abteilungsleiter Rainer 
Hahn informierte sich 
Bohl über die Hünfelder 
Leichtathletik-Abteilung, 
die auf rund 270 Aktive an-
gewachsen ist. Im Septem-
ber wurde zunächst die  

Mädchenmannschaft U14 
der Startgemeinschaft 
„Hünfeld-Neuhof-Flieden“ 
Hessenmeister. Eine Wo-
che später holte sich das 
Kinderleichtathletik-Team 
U12 des Hünfelder SV den 
Titel.  Zur U14-Mannschaft 
gehören: Amalia Teckie, 
Amelie Witzel, Carlotta Jo-
hanna Offord, Diana Lina 
Kühltau, Emma Kraus, 
Hannah Sattler, Joelina Ce-
an, Lia Maja Laudt, Lilian-
na Zirpel, Marie Sauerbrey, 
Marielle Beckmann, Maya 

Zielke, Nika Henkel, Thea 
Marquart (alle Hünfelder 
SV) sowie Ella Kayser, Lina 
Vogel und Lotte Schwarz 
(alle TV Jahn Neuhof).  

Zum U12-Team gehören: 
Max Beckmann, Lukas De-
bus, Frida Derigs, Alexan-
der Heerlein, Moritz Heß, 
Hannah-Sophie Keidel, Fa-
bian Leibold, Lotta Roth, 
Lennart Schmitt, Clara We-
ber und Leo Wingenfeld.  

„Nach den Erfolgen in 
diesem Jahr gilt der Blick 
nach vorne“, berichtete 

Hahn im Gespräch mit 
Stadtrat Bohl. Auch im 
kommenden Jahr wolle der 
HSV bei den Hessenmeis-
terschaften der U12 und 
der U14 wieder mit dabei 
sein. Und auch die Chan-
cen für das Erreichen der 
Deutschen Teammeister-
schaften U16 sind da. „In 
der Startgemeinschaft 
Hünfeld-Neuhof-Flieden 
haben wir bei den Mäd-
chen ein ganz starkes 
Team“, sagte Abteilungslei-
ter Hahn.  

Stadtrat Bohl gratuliert Hessenmeistern des Hünfelder SV

Auf die Besucher wartet ein 
wort- und musikreicher 
Abend mit viel Tempo, 
Leichtigkeit, Tiefsinn und 
unzähligen Rollenwechseln. 
Ein Abend zum Durchat-
men, Lachen, Nachdenken 
und Spaß haben.  

Dietrich Faber erzählt, 
spielt und singt, dabei im-
mer voller Präsenz und 
schreckt vor Nonsens und 
Slapstick-Einlagen genauso 
wenig zurück, wie vor leisen 
und tiefgründigen Momen-
ten. Seit fast 30 Jahren ist er 

auf den deutschsprachigen 
Bühnen unterwegs, bekannt 
ist er auch als erfolgreicher 

Krimi-Komödien-Autor mit 
seiner Bestseller-Reihe rund 
um den Hauptkommissar 

Henning Bröhmann. Der 
Kulturabend wird unter-
stützt von der Sparkasse 
Hünfeld. Der Eintritt kostet 
im Vorverkauf in der ersten 
Kategorie 16 Euro, in der 
zweiten Kategorie 13 Euro. 
Nur noch wenige Tickets 
gibt es im Bürgerbüro der 
Stadt Hünfeld, in der Tou-
rist-Info Am Anger sowie on-
line unter pretix.eu/huenfeld.  

Das Weihnachtskabarett 
am Dienstag, 5. Dezember, im 
Rathaussaal ist bereits aus-
verkauft. Noch Karten gibt 
es für die drei Kulturabende 
in 2024 mit Pianist und Ko-
miker Marco Tschirpke am 
Dienstag, 6. Februar, Sängerin 
Lucy van Kuhl mit der „Es-
Chord-Mafia“ am Dienstag, 
5. März, und den Jazzabend 
mit der Formation Póki Co 
aus Proskau am Dienstag, 16. 
April. 

HÜNFELD. Nur noch wenige 
Restkarten gibt es für die Ka-
barett-Comedy-Show „Posi-
tiv“ mit Dietrich Faber am 
Dienstag, 7. November, um 
20 Uhr im Alten Lokschup-
pen in Hünfeld. Der Kultur-
abend wird veranstaltet von 
der Stadt Hünfeld. 

Kabarett-Comedy-Show mit Dietrich Faber am Dienstag, 7. November

Lachen, Nachdenken und Spaß haben

Dietrich Faber sorgt für Lacher und Tiefsinn. Dafür schlüpft er in viele 
Rollen.

HÜNFELD. Einen spannenden Einblick in die Ausstellung „Weltenschöpfer“ gab es am 
Sonntag im Museum Modern Art. Kurator Philipp Schumann von der Jungen Kunst 
Berlin führte die Besucher exklusiv durch die Ausstellungsräume. Mit dabei war auch 
der Künstler Florian Schulz aus Berlin, der Erläuterungen zu seinen Werken und seiner 
künstlerischen Arbeit gab. Die Ausstellung ist bis Ende Dezember im Museum Modern 
Art zu sehen. Zu den Ausstellenden gehören neben Florian Schulz die Leipziger Künst-
ler Anna Bittersohl und Philipp Kummer sowie Christian Krieter aus Alpen. Das Mu-
seum ist donnerstags bis sonntags jeweils von 15 bis 18 Uhr sowie nach Vereinbarung 
geöffnet. 

Kurator gab Einblicke in neue Ausstellung

HÜNFELD. Bei einem kul-
turellen Kochtreff im 
DRK-Generationentreff in 
Hünfeld können am 
Dienstag, 7. November, 
und Dienstag, 12. Dezem-
ber, jeweils von 17 bis 20 
Uhr  Teilnehmer Rezepte 
aus verschiedenen Län-
dern ausprobieren und 
gemeinsam essen. Teil-
nahmegebühr: fünf Euro. 
Anmeldungen per E-Mail 
an v.petter@drk-huenfeld. 
de oder unter Telefon 
(06652) 967013.

Kultureller  
Kochtreff

HÜNFELD. Der Martins-
markt findet am Samstag 
und Sonntag, 11. und 12. 
November, in Hünfeld 
statt. Auf die Besucher 
warten unter anderem 
viele Marktstände, ein 
Kinderkarussell, ein Floh-
markt und musikalische 
Unterhaltung auf dem 
Rathausplatz. Am Sams-
tag gibt es ab 18 Uhr eine 
Glühweinparty mit Musik 
und kulinarischen Köst-
lichkeiten vor dem Rat-
haus. Der Sonntag ist von 
12 bis 18 Uhr verkaufsof-
fen. Ab 18 Uhr gibt es ei-
nen St.-Martins-Laternen-
umzug.

Martinsmarkt 
mit Umzug

HÜNFELD. Eine Kultur-
fahrt für Senioren zum 
Schloss Bieberstein bietet 
der DRK-Generationen-
treff Hünfeld am Diens-
tag, 14. November, an. 
Treffpunkt ist um 7.45 
Uhr im Generationen-
treff. In Bieberstein ist ei-
ne Führung geplant. An-
schließend geht es zum 
Bio-Rhönhof Henkel. Mit-
tagessen gibt es im Rhön-
hof. Zurück geht es um 
14.30 Uhr. Der Fahrpreis, 
mit Besichtigungen und 
Führungen, beträgt je 
Teilnehmer 15 Euro bei 
Abfahrt. Anmeldungen: 
Telefon (06652) 967013 
oder per E-Mail v. petter 
@drk-huenfeld.de

Fahrt nach 
Bieberstein

HÜNFELD. Unter dem 
Motto „Licht auf dem 
Weg“ feiert die katholi-
sche Pfarrei Heilige Maria 
Magdalena Hünfelder 
Land am Sonntag, 29. Ok-
tober, ihren ersten „Mag-
dalena plus Gottes-
dienst“. Die Feier findet 
um 10.30 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche St. Jakobus 
statt. Im Anschluss gibt es  
Begegnung und Imbiss im 
Pfarrzentrum. 

Gemeinsamer 
Gottesdienst

Noch bis Ende des Jahres ist 
die Ausstellung der Jungen 
Kunst Berlin im Museum 
Modern Art in Hünfeld zu 
sehen. Präsentiert werden 
Kunstwerke von Florian 
Schulz aus Berlin, Christian 
Krieter aus Alpen sowie An-
na Bittersohl und Philipp 
Kummer aus Leipzig.  

Im Anschluss an das unge-
zwungene Frühstück kön-

nen die Besucher auch 
durch die anderen Ausstel-
lungen im Museum Modern 
Art schlendern.  

Zu sehen gibt es die Dauer-
ausstellung mit Werken aus 
der Sammlung Jürgen Blum 
sowie die Sonderausstellung 
„Konkrete Kunst“ im Ein-
gangsbereich der Pavillons 
von der Erzieherklasse der 
Konrad-Zuse-Schule in Hün-
feld. 

HÜNFELD. Ein Kunstfrüh-
stück inmitten der Ausstel-
lung „Weltenschöpfer“ fin-
det am Sonntag, 12. Novem-
ber, von 10 bis 11.30 Uhr im 
Museum Modern Art in Hün-
feld statt. Für die Gäste gibt 
es ein regionales und saison-
ales Frühstück inklusive Kaf-
fee, Tee und Selters, organi-
siert vom Stiftungsbeirat des 
Museums. 

Am Sonntag, 12. November, im Museum Modern Art

Frühstück inmitten der Kunst

Reich gedeckt ist der Frühstücks-
tisch inmitten der Kunst.

Die Kosten für das Kunstfrüh-
stück belaufen sich auf 13 Eu-
ro pro Person, inklusive  Be-
such der Ausstellungen. Die 
Plätze sind begrenzt, eine 
Anmeldung ist erforderlich 
per E-Mail an:  
museum-modern-art@ 
huenfeld.de

ANMELDUNG

HÜNFELD. Der Gitarren-
spieler Hans-Heinrich 
Conradi versteht es meis-
terhaft, alltägliche Bege-
benheiten in Liedern zu 
erzählen. Am Samstag, 18. 
November, ist er in der Al-
ten Kirche Sargenzell zu 
hören. Karten sind für 10 
Euro in der Tourist-Infor-
mation im Hünfelder Ke-
gelspielhaus, im Bücher-
laden und bei Möller 
Buch & Papier erhältlich 
sowie während des Früch-
teteppichs in der Alten 
Kirche in Sargenzell.

Liederabend

HÜNFELD. Zum 135. Ge-
denktag an den Großen 
Brand 1888 in Hünfeld 
veranstaltet das Konrad-
Zuse-Museum am Sams-
tag, 28. Oktober, um 
16.30 Uhr auf dem Kirch-
platz einen Aktionsnach-
mittag. Die Geschichts-
AG der Wigbertschule 
zeigt ihren von der Lan-
desregierung prämierten 
Film zum Brand. Ebenso 
ist eine historische Brand-
löschung zu sehen. In An-
lehnung an den damali-
gen Brotnotstand gibt es 
Fettebrote. Das Museum 
ist von 15 bis 18 Uhr offen.

Großer Brand


